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Wann müssen welche Informationen ergänzt werden? 

Welche Informationen wann im Modell benötigt werden, kann von Projekt zu Projekt variieren. Üblicherweise wird 

das in den Auftraggeber-Informations-Anforderungen (AIA) im Groben oder in den BIM-Abwicklungsplänen (BAP) im 

Detail festgelegt. Prinzipiell wächst der Reifegrad der Bauelemente über die Planungs- und Bauphasen hinweg, da das 

Modell mit immer mehr Eigenschaften ergänzt wird. Im Zuge dessen nimmt auch der Detaillierungsgrad des Modells 

zu. Das bedeutet, dass es immer genauere und detailliertere grafische Darstellungen im Modell gibt. Diese Detaillie-

rungsstufen werden auch durch das Level of Development oder kurz „LOD“ differenziert, das sich aus dem Level of 

Geometry (LOG) und dem Level of Information (LOI) zusammensetzt. 

In der Entwurfsplanung wird das LOD 200 erwartet, also ein minimaler Detaillierungsgrad mit ungefährer Größe, Form 

und Position. In der Ausführungsplanung braucht es hingegen mit LOD 400 mehr detaillierte Informationen zur Größe, 

Form, Lage sowie Angaben über die Montage. Eine Übersicht finden Sie in Abb. 1.

Abb. 1: Übersicht der LOD im BIM-Prozess
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